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Wichtiger Hinweis
zu dieser Internet-Version
des VersöhnungsBoten:

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen haben wir alle
personenbezogenen Seiten
aus der Datei gelöscht.

Der Originalumfang
der Druckversion beträgt
28 Seiten.



3Ein Wort zuvor

Joh 1,4
Bibelwort Dezember 2013



 4 Ein Wort zuvor

Besinnliches
für

Jung und Alt
Donnerstag,

12. Dez. 2013
14.30 Uhr
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Tu nichts
…

Weihnachten
kommt

von alleine!

Die Adventszeit
neu sehen

und
anders angehen…

Drei Gesprächs-
abende im
Dezember

3.+10.+17. Dez.
19.30 - 21.00 Uhr

Leitung:
Pastor Münch
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…Weihnachten ist die Zeit, in der Sie am ehesten
merken, was für Probleme es gibt. Es laufen im-
mer so viele Programme gleichzeitig. So viele Tel-
ler, die am Rotieren gehalten werden müssen.
Die verschiedenen Teile unseres Lebens zerren
uns in unterschiedliche und entgegengesetzte
Richtungen. Wir rennen die abwärtsfahrende Roll-
treppe unserer Non-Stop-Kultur hinauf und haben
doch immer irgendwo die Hoffnung, dass es
noch eine Alternative gibt.

Bevor ich mich vollkommen in diesem Netz aus
verworrenen Metaphern verliere, sage ich es mal
ganz einfach: Ich laufe Gefahr abzustürzen. Ich
bin fragmentiert. Ich habe mein Leben nicht unter
Kontrolle und erst recht nicht das Weihnachtsfest.
Die Weihnachtszeit ist eine der fröhlichsten Zeiten
des Jahres. Aber auch eine der stressigsten.
Überhäuft mit Erwartungen. Und manchmal über-
schattet von Leid. Es kann ganz leicht zu der Zeit
des Jahres werden, in der alle widerstreitenden
Ansprüche und Erwartungen, die wir jeden Tag in
unserer zerstreuten und fragmentierten Welt erle-
ben, den schlimmsten Punkt zu erreichen schei-
nen. Das vermeintliche Fest der Liebe fühlt sich
eher an wie ein weiteres Päckchen auf einem
bereits überladenen Kamel. Wer weise ist, wird
hier nicht aufsteigen.

Aber es muss doch auch eine Rolltreppe nach
oben geben – eine andere Art, in der Welt zu
leben, wo die Fragmente unseres Lebens
zusammenkommen und wir einen ganzheit-
licheren Lebensstil führen. Es muss noch eine
andere Art und Weise geben, Weihnachten zu
feiern – eine, in der die Freude und Verheißung
des Weihnachtsfestes dabei helfen, das Leben
wieder zusammenzufügen…

Aus dem Vor-
wort des Buches
„TU NICHTS…
Weihnachten
kommt von ganz
alleine!“

Stephen Cottrell
TU NICHTS…
Weihnachten kommt von
ganz alleine!
Neukirchener Aussaat
ISBN 978-3-7615-5785-3
6,99 Euro



7Brot für die Welt

Dieser
Ausgabe des

VersöhnungsBoten
liegt eine

Spendentüte bei.

Geben Sie sie
im Gottesdienst in

die Kollektenkästen
oder im Pfarramt ab.

Spenden-
bescheinigungen

stellen wir gern aus!



 8 Brot für die Welt

Wer wird gewinnen? – Hoffentlich die gute Idee verbunden mit Fairness!
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Brot-für-die-Welt in der VersöhnungsKirche



9Aus dem Gemeindeleben

Carport Pfarrhaus

Altbau

Foto: R. Münch



 10 Aus dem Gemeindeleben

Seine erste Bewährungs-
probe hat das neue
Carport bei der
Altkleider-Aktion schon
bewiesen: Alle Kleider-
säcke waren vor Regen
geschützt und das
Verladen war wesentlich
einfacher.Foto: R. Münch

Kleideraktion zugunsten Bethels beendet



11Aus dem Gemeindeleben

Hinrichsfehner Jubiläumsjahr 2015

Evangelische Kirche in Wiesmoor

Foto: R. Münch



 12 Aus dem Gemeindeleben

Glockenanlage der VersöhnungsKirche

Kirchenbeitragsprojekt ‚Neue Toiletten für den Altbau’
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Diakonie-Pflegedienst
Am Nielsenpark 31, 26639 Wiesmoor, Telefon 04944-2640

Zuverlässig und engagiert:
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28.  Epheser 6,1-4

Februar

1.+3. Donnerstag im Monat
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10.30 Uhr – P. Münch – Predigtgottesdienst

8. Dez. 2. Sonntag im Advent
10.30 Uhr – P. Münch – Predigtgottesdienst

  19.00 Uhr – “Adventsmusik“, siehe Seite 28

15. Dez. 3. Sonntag im Advent
10.30 Uhr – P. Münch – Predigtgottesdienst

22. Dez. 4. Sonntag im Advent
18.00 Uhr – P. Münch
Generalprobe des Krippenspiels

24. Dez. Heilig Tag
16.00 Uhr – Krippenspiel. P. Münch
18.00 Uhr – Christvesper. P. Münch
23.00 Uhr – Christmette. P. Münch

25. Dez. 1. Festtag
10.30 Uhr – Fest-Gottesdienst

  P. Münch

26. Dez. 2. Festtag
17.00 Uhr – Gottesdienst in der
Friedenskirche  Wiesmoor

  Pn. Ulferts-Tatjes

29. Dez. 1. Sonntag nach Weihnachten
10.30 Uhr – P. Münch
Gottesdienstliche Teetafel im ,Großen Raum’ des

  Gemeindezentrums mit Bildern aus dem
  Leben der VersöhnungsKirche 2013

31. Dez. Altjahrsabend
17.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl – P. Münch

Predigtwort
auf der Homepage!
Für alle, die sich auf den
Sonntag einstimmen wol-
len, ist das Predigtwort
ab Mittwoch auf der
Startseite der Homepage
nachzulesen!

19. Januar und 9. Februar
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  5. Jan. 2. Sonntag nach Weihnachten
10.30 Uhr – Gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuz-

  kirche Marcardsmoor – P. Rieken

12. Jan. 1. Sonntag nach dem Erscheinungsfest
10.00 Uhr – P. Münch

  Es wirken mit der Posaunenchor und der Kirchenchor
  Anschließend: Neujahrsempfang (siehe Seite 28)

19. Jan. 2. Sonntag nach dem Erscheinungsfest
10.30 Uhr – P. Münch

26. Jan. 3. Sonntag nach dem Erscheinungsfest
10.30 Uhr – P. Münch – Predigtgottesdienst

  Anschließend: Teetafel

  2. Feb. 4. Sonntag nach dem Erscheinungsfest
10.30 Uhr – P. Münch – Gottesdienst mit Abendmahl

  9. Feb. Letzter Sonntag nach dem Erscheinungsfest
10.30 Uhr – P. Münch – Tauferinnerungs-Gottesdienst

  mit den Täuflingen des Geburtsjahrganges 2008

16. Feb. 3. Sonntag vor der Passionszeit
10.30 Uhr – P. Wolf – Anschließend: Teetafel

23. Feb. 2. Sonntag vor der Passionszeit
10.30 Uhr – Lektor Rull

Ausblick: Weltgebetstag 2014
7. März 19.30 Uhr – Gottesdienst in der
  Friedenskirche Wiesmoor.

Anschließend: Teetafel im Gemeindehaus
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 Am 2. Samstag im Monat, 15.00-17.00 Uhr

11. Januar, 8. Februar und 8. März
           Leitung: Gabriele Münch

Gottesdienste



17Konfirmandenfreizeit

Ein Interview
mit Meike Deharde, Laura Renk
und Jan Stührenberg
von Kenneth Klüver

Wie fandet ihr die Konfi-Freizeit?
Meike: Gut!
Laura: Schön!
Jan: Toll!

Wie hat euch der Ort gefallen, zu dem wir gefahren sind?
Meike: Also ich fand es in Asel sehr schön. Die Jugendbildungsstätte ist ziem-
lich groß, aber nicht zu groß. Sie bietet viel Platz für jede Menge Aktivitäten,
z.B. auf dem Außengelände.

Was war das beste bzw. schönste Erlebnis? Gab es etwas, was euch am
meisten im Gedächtnis geblieben ist?
Laura: Mir ist besonders das Abendmahl im Gedächtnis geblieben, das wir am
letzten Abend zusammen gefeiert haben.
Jan: Stimmt, das war der Hammer!
Meike: Das Beste für mich war die Gruppenarbeit und die Vorbereitung für den
Vorstellungsgottesdienst.

War das Programm, was wir mit euch gemacht haben für den Zeitraum von
fünf Tagen angemessen?
Gab es zu viel oder gab es zu wenig Programm?
Jan: Ich fand es genau richtig. Allerdings war die Nachtwanderung etwas zu
lang. Der Tagesschluss in der Aseler Kirche war ab und zu eine gewisse Her-
ausforderung. Als wir versuchten, möglichst still zu sein und dabei gleichzeitig
eine Kerze in der Hand zu halten.

Stimmt…,
das Abendmahl
war
der Hammer!

JAN STÜHRENBERG:

Die Jugendlichen bei der Mahlzeit im
‚Groothuus‘. Foto: R. Münch



 18 Konfirmandenfreizeit

Meike: Was wir gemacht haben, war gut auf den Zeitraum abgestimmt.
Laura: Mir hat es gefallen.

Sollte man in Zukunft immer fünf Tage zur Konfi-Freizeit fahren oder
lieber bei vier Tagen bleiben?
Laura: Fünf Tage sind besser!
Meike: Find ich auch. Man lernt sich untereinander einfach viel besser
kennen, wenn man als Gruppe länger unterwegs ist. Jan: Man kann in
fünf Tagen mehr interessantes Programm machen und witzige Dinge
erleben.

Wäre es gut, wenn schon die erste Freizeit im Frühjahr mehrere
Tage dauern würde?
Meike: Ich finde, die erste Konfi-Freizeit braucht noch nicht gleich so
lang sein. Man sollte lieber klein anfangen und sich dann steigern.
Jan: Ich wäre für mehr Tage, weil man dann weniger Schule hat!
Laura: Ich finde, es ist allgemein eine gute Sache, fünf Tage auf der
Konfi-Freizeit zu sein.

Würdet ihr nochmal eine Konfirmandenfreizeit mitmachen wollen?
Laura: Ich würde auf jeden Fall nochmal zu einer Konfi-Freizeit mitfah-
ren, weil ich es einfach schön fand.
Meike: Ich auch. Es ist eine gute Gelegenheit seine Freunde aus der
Konfigruppe und auch die Jugendmitarbeiter besser kennenzulernen.
Jan: Mir hat es ebenfalls viel Spaß gemacht und ich
würde wieder eine Konfi-Freizeit mitmachen,

wenn ich könnte.

Die Konfirmanden im Jahr 2014 in der ‚Großen Pyramide‘  der Ev. Jugend-
bildungsstätte Asel. Foto: K. Klüver ju
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Vor 25 Jahren: Freitag, der 13. Januar 1989

für 2 Piloten

für die Menschen
                    in Hinrichsfehn
                    und Mullberg

Das Wunder von Hinrichsfehn

Von der Dokumentation „Freitag, der Dreizehnte“
(240 Seiten, DIN A4) sind noch ca. 7 Exemplare
vorhanden. Gegen eine Spende von 10 Euro für die
VersöhnungsKirche ist sie bei Ewald Hennek
(Azaleenstraße 52, Tel. 04944-990097) erhältlich.



 20 Wir sind die Neuen

Konfirmandenzeit
2013
2015

Zusammen angefangen



 21 Geburtstage

VERANSTALTUNGEN
So, 1. Dez. 13 90 Jahre Posaunenchor Marcardsmoor – Festgottesdienst mit
18.30 Uhr Superintendent Tido Janssen, anschließend Teetafel im Gemeindehaus
So, 8. Dez. 13 Advents-Musik in der VersöhnungsKirche Hinrichsfehn
19.00 Uhr Mitwirkende: Gitarrenchor, Posaunenchor, Kirchenchor · Ltg.: H. Goesmann
So, 15. Dez. 13 Vorweihnachtliches Konzert in der Friedenskirche Wiesmoor
19.00 Uhr mit dem Kirchenchor Wiesmoor, dem Posaunenchor, Orgel und Querflöte
So, 12. Jan. 14 Neujahrs-Empfang in der VersöhnungsKirche Hinrichsfehn
10.00 Uhr unter Mitwirkung des Posaunen- und Kirchenchores, Grußworte
Do, 16. Jan. 14 Konzert mit den Maxim Kowalew Don Kosaken in der Kreuzkirche
19.00 Uhr Marcardsmoor. Karten im Vorverkauf an den bekannten VK-Stellen.
So, 2. Febr. 14 Friedenskirche Wiesmoor: Konzert der Band Laway
19.30 Uhr
Fr, 7. März 14 Weltgebetstag 2014. Gottesdienst in der Friedenskirche Wiesmoor
19.30 Uhr Anschließend Teetafel im Gemeindehaus



22Geburtstage

Ehe-, Lebens-, Schuldner-, Flüchtlings-,
und Suchtberatung des Diakonischen
Werkes des Kirchenkreises Aurich

Telefon 04941 / 60 41 60
Telefonseelsorge (zum Ortstarif)

Telefon 0800 / 111 0 111
Anonyme Alkoholiker Wiesmoor

Telefon 04944 / 3760
                  Mittwochs, 19.30 Uhr im Gemeinde-
 zentrum der VersöhnungsKirche

Das Bibel-Gespräch

1.+3. Donnerstag im Monat
9.30-11.00 Uhr.



 23  Kinderseite · Weihnachtsrätsel

Liebe Kinder im Grundschulalter!
Eure Kinderseite ist heute wieder einmal eine
Rätselseite. Die Redaktion des Versöhnungs-
Boten lädt euch ein, die folgende Aufgabe zu
lösen: Heute sind eure „Adleraugen“ gefordert.
Keine Angst! Ihr müsst nur ein bisschen aufmerk-
sam diesen VersöhnungsBoten lesen und durch-
blättern. Auf den insgesamt 28 Seiten haben wir
kleine Bilder der nebenstehenden Kerze ver-
steckt. Also gut stöbern und zählen! Ist doch
wirklich nicht schwer. Oder?

Teilnehmen können alle Kinder im Grundschulalter.
Als Preis gibt es einen Gutschein für ein Spiel oder ein Buch im
Wert von 20 Euro zu gewinnen.
Schreibt eure Lösung auf eine Karte und vergesst nicht Namen, Alter und
euren Absender anzugeben. Die Karte könnt ihr in der Kirche, bei Pastor
Münch oder auch bei Frau Münch in der Schule abgeben.
Per Post bitte an folgende Anschrift:
VersöhnungsKirche, Azaleenstraße 3, 26639 Wiesmoor.
Die Ziehung des Gewinners erfolgt im Kindergottesdienst
am 11. Januar 2014, um 15 Uhr.

Die Redaktion wünscht viel Erfolg beim Rätseln!

Unser Weihnachts-Preisrätsel

Lösungshilfe
Am besten ihr notiert hier die Seiten, auf denen ihr dieses kleine Ker-

zenbild gefunden habt. Anschließend die Kerzen zählen und schon
ist die Lösung gefunden! Die Kerze in diesem Kasten zählt mit!

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anzahl der
Kerzen

 Einsendeschluss

  is
t d

er 3
1. D

ezember 2
013
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folgenden Firmen und Privatpersonen für die Übernahme einer Patenschaft:
Firmen:
Raiffeisen-Volksbank eG Wiesmoor
Hauptstraße 144, 26639 Wiesmoor, Service-Tel. 0800-28562297,
Fax 04944-9224-820 · info@meine-rvb.de · www.meine-rvb.de
A. Jürgena, Inh. Ingo Jürgena, Heizung, Lüftung, Sanitär, Wärmepumpen, Solar,
Klempnerei · Rhododendronstraße 53, 26639 Wiesmoor, Tel. 04944-1211,
Fax 04944-5338 · info@juergena.de · www.juergena.de
Buss Bestattungen GmbH
Hauptstraße 314, 26639 Wiesmoor, Tel. 04944-947090, Fax 04944-947088
info@buss-bestattungen.de · www.buss-bestattungen.de
Supermarkt Smit, Harm Claaßen
Fliederstraße 2, 26639 Wiesmoor, Tel. 04944-2125, Fax 04944-2931
EPW Energiepark Wiesmoor GmbH
Ilexstraße 44, 26639 Wiesmoor · www.energieparkwiesmoor.de
Fehn-Apotheke
Hauptstraße 138A – Behrends-Passage, 26639 Wiesmoor, Tel. 04944-7889,
Fax 04944-7798 · fehn-apotheke@t-online.de · www.fehn-apotheke.de
Autohaus Rolf GmbH · Renault
Hauptstraße 276, 26639 Wiesmoor, Tel. 04944-5777, Fax 04944-5788
info@autohausrolf.de · www.autohausrolf.de

Privatpersonen:
Werner Wilken, Birkhahnweg, 26639 Wiesmoor
Ingrid und Ewald Hennek, Azaleenstraße 52, 26639 Wiesmoor
Gabriele und Rainer Münch, Azaleenstraße 3, 26639 Wiesmoor
Anneliesel Staatz†, Azaleenstraße 9A, 26639 Wiesmoor
Alfred Meyer, Bentstreeker Straße 57, 26639 Wiesmoor
Robert Henninga, Mullberger Straße 53, 26639 Wiesmoor
Daniel Fette, Hauptstraße 161, 26639 Wiesmoor
Rita Oltmanns, Azaleenstraße 54A, 26639 Wiesmoor
Timo Hagen, Grevelskamp 6, 26603 Aurich

Spender ohne Namensnennung:
6 Personen

Was erreiche ich mit einer Patenschaft?
n Sie tragen zur Finanzierung des Versöhnungs-
Boten bei und unterstützen außerdem die Kinder-
und Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde.
Was kostet eine Patenschaft?
n Pro Jahr (4 Ausgaben des Versöhnungs-Boten):
Für Privat-Personen 40 Euro und für Firmen 200
Euro (mit ausführlichen Firmenangaben).
Gibt es eine Spendenbescheinigung?
n Ja, am Jahresende.
Es wird eine Urkunde ausgestellt.
Wie kann ich eine Patenschaft übernehmen?
n Einfach im Pfarramt das entsprechende
Formular ausfüllen oder Ewald Hennek (Tel.
990097, Fax 9169569) bzw. Pastor Münch
(Tel. 5612) anrufen.
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l Frauenkreis
Letzter Donnerstag im Monat 14-16 Uhr
Leitung: Erika Ermlich, Tel. 7446
Gertrud Lembke, Tel. 3484
Edith Renken, Tel. 2763

l Jugendmitarbeiterrunde
Donnerstags um 19.30 Uhr
Leitung: P. Münch

l Strickkreis
1.+ 3.+ 5. Montag im Monat 14.30-16.30 Uhr
Leitung: Gesine Hedemann, Tel. 3449

l Gitarrenchor
Montags um 18 Uhr
Leitung: Ina van Loh, Tel. 0173-4966874

l Kirchenchor
Montags um 19.30 Uhr
Leitung: Heinz Goesmann, Tel. 04956-4252

l Posaunenchor
Donnerstags um 19.30 Uhr
Leitung: Dagmar Tuitjer, Tel. 912980

l Kirchenvorstand
4. Dezember, 8. Januar, 5. Februar,
jeweils um 19.30 Uhr,
im Jugendraum des Gemeindezentrums

Auf unserer Homepage informieren wir ständig über
aktuelle Themen in unserer Kirchengemeinde.
www.versoehnungskirche-hinrichsfehn.de

Wenn Dir die Musik
gefällt und Du gerne ein
Blasinstrument spielen
möchtest, ganz gleich ob
Trompete, Tenorhorn,
Tuba oder Zugposaune,
dann melde Dich bei
Dagmar Tuitjer
Tel. 04944-912980
Es ist egal, ob Du schon
einmal gespielt hast,
Noten kennst oder wie
alt Du bist! Wichtig ist,
dass Du Spaß und
Interesse daran hast!

Der Posaunenchor freut
sich schon riesig auf
Deine Unterstützung!

Kommt zu uns…
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Pastor Rainer Münch, Azaleenstraße 3     5612
sekretariat@versoehnungskirche-hinrichsfehn.de

Gemeindezentrum Azaleenstraße 1      1891
Kindergottesdienst Gabriele Münch      5612
Küsterin Edith Renken                                                           2763
Orgel Andrea Gonzalez      5405

Insa Köster                                             04943 200097
Kirchenvorstand Vorsitz: Pastor Münch      5612
 Stellv. Vors.: Richard Ziegler         1464
 Günter Aden                                  990241
 Brunhild Eichhorn                               3372
 Sonja Ennen                                5471
 Theodor Juilfs                                7670
 Petra Kampen                                5800
 Helmut Kruse                                3438
 Gertrud Lembke                                3484
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 27 Familie im Gottesdienst

Joh 1,4
Bibelwort Dezember 2013
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Hinweis der Redaktion:
Aus Datenschutzgründen haben wir auf dieser Seite die
personenbezogenen Daten gelöscht.
In der Druckversion (im Pfarramt erhältlich) sind alle Anga-
ben vollständig enthalten.
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VersöhnungsKirche
Hinrichsfehn
So. 8. Dez., 19 Uhr
Mitwirkende:
Gitarrenchor Hinrichsfehn-Mullberg
(Leitung: Ina van Loh)
Posaunenchor Hinrichsfehn-Wiesmoor
(Leitung: Dagmar Tuitjer)
Kirchenchor Hinrichsfehn-Mullberg
(Leitung: Heinz Goesmann)

Der Eintritt ist frei!
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Am Gottesdienst wirken mit:
Kirchenchor Hinrichsfehn-Mullberg,
Posaunenchor Hinrichsfehn-Wiesmoor
Anschließend Grußworte zum Neuen Jahr:
Pastor Münch und Bürgermeister Meyer,
Vereine und Einrichtungen der Ortsteile.
Für ein Mittagessen ist gesorgt.
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